
Seite 1

Antrag auf Mitgliedschaft im „InsurTech Hub Munich e.V.“

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10668

Beschluss des Ausschusses für Arbeit und Wirtschaft am 13.03.2018 (SB)
Öffentliche Sitzung

Kurzübersicht
zur beiliegenden Beschlussvorlage

Anlass Antrag auf Mitgliedschaft im „InsurTech Hub Munich e.V“

Inhalt Vorstellung des Vereins „InsurTech Hub Munich e.V.“, seiner 
Zielsetzungen und Aufgaben

Gesamtkosten Durch die Mitgliedschaft entstehen dem Referat für Arbeit und 
Wirtschaft keine Kosten

Entscheidungsvorschlag Das Referat für Arbeit und Wirtschaft wird Mitglied im „Insur-
TechHub Munich e.V.“

Gesucht werden kann im 
RIS auch nach

Digitalisierung, InsurTech, „InsurTech Hub Munich e.V.“

Ortsangabe --/--
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Antrag auf Mitgliedschaft im „InsurTech Hub Munich e.V.“

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10668

1 Anlage

Beschluss des Ausschusses für Arbeit und Wirtschaft am 13.03.2018 (SB)
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten

Die Digitalisierung durchdringt in zunehmendem Maße alle wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Lebensbereiche. Einzelne Wirtschaftszweige, wie etwa die IuK-Branche oder
die wissensintensiven Dienstleister, gelten bereits als hochdigitialisiert, während andere 
Branchen die „Disruption“ noch vor sich haben oder gerade mitten im Prozess stecken. 

Der digitale Wandel erfasst zunehmend die Finanzwirtschaft und eröffnet Unternehmen 
sowie Start-ups im Bereich „Insurance Technology“ (kurz: „InsurTech“) völlig neue Mög-
lichkeiten. In der Bezeichnung wird bereits deutlich, dass hier Dienstleistungen aus dem 
Bereich der Versicherungs- und Finanzwirtschaft mit digitalen Technologien verknüpft 
werden und daraus neue Geschäftsideen und Produkte resultieren. 

München ist der bedeutendste Versicherungsstandort in Deutschland und zählt zu den 
wichtigsten in Europa. Einige der größten Unternehmen der Branche, wie die beiden 
DAX-Konzerne Allianz und Munich Re, haben ihren Hauptsitz in der bayerischen Landes-
hauptstadt. Dieses Marktumfeld ist attraktiv für die agile Start-up-Szene, weshalb viele 
InsurTechs in München gründen und hier ansässig sind. 

Diese attraktiven Standortbedingungen waren nicht zuletzt auch Anlass für das Bundes-
wirtschaftsministerium, im Mai 2017 neben Köln auch München zum Digital Hub für 'Insur-
Tech' zu erklären. Der Digital Hub München umfasst damit zwei Bereiche: Den 'Digital 
Hub Mobility' sowie den 'Digital Hub InsurTech'. Die Bewerbung für den 'InsurTech Hub' 
wurde wesentlich von den hier ansässigen Unternehmen betrieben, wobei Werk 1 als An-
tragssteller tätig war. Auch das Referat für Arbeit und Wirtschaft hat die Bewerbung unter-
stützt. 

Um den damit beschrittenen Weg fortzusetzen und München als internationalen und kon-
kurrenzfähigen InsurTech Hub zu etablieren, wurde der Verein „InsurTech Hub Munich 
e.V.“ am 19. Juli 2017 gegründet. Anspruch der beteiligten Partner ist es, so die Präambel
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des Vereins, „ein besonderes digitales Ökosystem für Versicherungen durch verschiede-
ne Vernetzungsformate für Start-ups, Investoren, Wissenschaft und etablierte Unterneh-
men durch spezielle Fördermaßnahmen für Start-ups sowie durch ein erweitertes physi-
sches Zentrum zu schaffen.“ Als ersten großen Erfolg konnte das InsurTech Hub die Aus-
richtung des Kongresses 'Digital Insurance Agenda' am 15. und 16. November 2017 in 
München verbuchen. Mit mehr als 1.000 Teilnehmern aus 42 Ländern war die Veranstal-
tung ein so großer Erfolg, dass bereits die Folgeveranstaltung für November 2018 verein-
bart wurde. Auch die Ansiedlung des Accelerator Plug and Play in München im Herbst 
2017 mit der zielgruppenspezifischen Ausrichtung 'InsurTech' wurde vom Verein wesent-
lich unterstützt. 

Gründungsmitglieder des 'InsurTech Hub Munich e.V.' sind: ADAC-Schutzbrief Versiche-
rungs-Aktiengesellschaft, Allianz SE, ARAG Krankenversicherung AG, Bayerische Beam-
ten Lebensversicherung a.G., Generali Deutschland AG, HUK-COBURG, Lebensversi-
cherung von 1871 a.G. München, Münchner Rückversicherungsgesellschaft, Münchener 
Verein, NÜRNBERGER Allgemeine Versicherungs-AG, Versicherungskammer Bayern, 
WWK Lebensversicherung auf Gegenseitigkeit. Der Vorstand des Vereins setzt sich der-
zeit aus folgenden Mitgliedern zusammen: Johannes Wagner, Versicherungskammer 
Bayern, Jörg Richtsfeld, Allianz, Falk Löffler, Nürnberger Versicherungsgruppe und Vin-
cenzo Reina, Generali. Zum Vorsitzenden des Vorstandes wurde Tom Van den Brulle, Mu-
nich Re, gewählt. Der Verein ist räumlich im Werk 1 verortet. 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft wurde vom Verein 'InsurTech Hub Munich e.V.' an-
gefragt, ob die Landeshauptstadt München bereit wäre, im Status der 'besonderen Mit-
gliedschaft', dem Verein beizutreten. Die besondere Mitgliedschaft ist gemäß § 4, Abs. 4 
der Vereinssatzung den „öffentlich-rechtlichen Institutionen oder sonstigen Rechtsträgern,
die unmittelbar oder mittelbar im Eigentum der öffentlichen Hand stehen“, vorbehalten. 
Die besondere Mitgliedschaft ist, so die Satzung weiter, „zur Umsetzung einer mit der öf-
fentlichen Hand abgestimmten Standortpolitik von hohem Interesse.“ 
Das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft und Medien, Energie und Technologie ist
bereits im Status der 'besonderen Mitgliedschaft' im Verein aufgenommen. 

Die 'besondere Mitgliedschaft' ist von Mitgliedsbeiträgen befreit, im Gegenzug haben 'be-
sondere Mitglieder' kein Stimmrecht bei der Mitgliederversammlung; sie nehmen jedoch 
an den Diskussionen und inhaltlichen Aussprachen teil. 

Die Mitgliedschaft stellt aus Sicht des Referates für Arbeit und Wirtschaft eine gute Mög-
lichkeit dar, sich in den Prozess der digitalen Transformation von einzelnen Wirtschafts-
branchen einzubringen und diesen unterstützend zu begleiten. Der Bereich InsurTech 
wurde im Beschluss des Stadtrats vom 7.11.2017 „Handlungsfeld Digitalisierung Münch-
ner Wirtschaft“ bereits als wichtiges Aufgabenfeld benannt. 
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Erste Aufgaben werden hier bereits wahrgenommen: So hat das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft die Bewerbung für den 'Digital Hub InsurTech' unterstützt und mitgetragen. Ak-
tiv hat sich das Referat für Arbeit und Wirtschaft bei den Bemühungen die 'Digital Insuran-
ce Agenda' (DIA) in München zu veranstalten, eingebracht. Nicht zuletzt erfolgte der tradi-
tionelle Abendempfang bei der DIA auf Einladung des Bayerischen Wirtschaftsministeri-
ums und der Landeshauptstadt München.
Doch auch bereits vor Gründung des Digital Hubs InsurTech ist das Referat für Arbeit und
Wirtschaft in diesem Bereich tätig gewesen. Das RAW ist bereits als Gastgeber für einen 
BranchenMeet-up im März 2017 zum Thema 'Künstliche Intelligenz: eine Chance für die 
Münchner FinTech und InsurTech-Branche' aufgetreten. Die mit 150 Teilnehmern sehr gut
besuchte Veranstaltung stieß auf große Resonanz bei den Start-ups, aber auch bei den 
hier ansässigen Unternehmen der Versicherungswirtschaft. 

Vor diesem Hintergrund wird vorgeschlagen einer Mitgliedschaft im Verein 'Munich Insur-
Tech Hub e.V.' im Sinne von § 4, Abs. 4 der Satzung des Vereins 'Munich InsurTech Hub 
e.V.' zuzustimmen. Die Wahrung der Mitgliedschaft übernimmt das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft. 

Anhörungsrechte eines Bezirksausschusses sind nicht gegeben. 

Der Korreferent des Referates für Arbeit und Wirtschaft, Herr Stadtrat Richard Quaas, 
und der Verwaltungsbeirat für Wirtschaftsförderung, Herr Stadtrat Mario Schmidbauer, 
haben jeweils einen Abdruck der Sitzungsvorlage erhalten.

II. Antrag des Referenten

1. Die Landeshauptstadt München München, vertreten durch das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft, beantragt die Mitgliedschaft im Verein „InsurTech Hub Munich e.V.“ im Sin-
ne von § 4, Abs. 4 der Vereinssatzung (Status: besondere Mitgliedschaft). Es fallen 
keine Beitragszahlungen an. 

2. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss
nach Antrag.
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Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der/Die Vorsitzende Der Referent

Ober-/Bürgermeister/-in
ea. Stadtrat/-rätin

Josef Schmid
2. Bürgermeister

IV. Abdruck von I. mit III.
über Stadtratsprotokolle (D-II/V-SP)
an das Direktorium – Dokumentationsstelle (2x)
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z.K.

V. Wv. RAW - FB 2, SG 2
zur weiteren Veranlassung.
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